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Bilder aus dem Schliebener Amtsbereich
von Hans-Dieter Lehmann, Schlieben

Die Stadt- und Schulbücherei in Schlieben

Noch vor der Erfindung des Buchdrucks durch J. Gutenberg (um 
1440) gab es bereits Sammlungen von Texten. Berühmt ist die 
Tontafelsammlung des Assyrerkönigs Aššurbanipal in Ninive im 
7. Jahrhundert vor der Zeitrechnung. Später wurden bedeutsa-
me Texte auf Papyrus- bzw. Pergamentrollen festgehalten. Im 
1. Jahrhundert v. d. Z. umfasste die Bibliothek von Alexand-
ria (Ägypten) etwa 700 000 Bände. Im Mittelalter waren es die 
Klöster, die wertvolle Schriften sammelten und fleißig kopierten. 
Als Beispiel soll die Stiftsbibliothek von St. Gallen (Schweiz) ge-
nannt werden.
Die Entwicklung von Bibliotheken in der Neuzeit vollzog sich in 
immer größeren Dimensionen. Zu den bedeutendsten Biblio-
theken zählen gegenwärtig die National-Bibliothek Moskau, die 
Congress-Bibliothek Washington, das Britische Museum Lon-
don, die National-Bibliothek Paris und die Harvard-Universität. 
In Deutschland sind es die Deutsche Bücherei Leipzig und die 
Staatsbibliothek München, die über einen großen Bücherbe-
stand verfügen.
Im Zeitalter von Internet, Fernsehen, Rundfunk und anderen Me-
dienträgern sind dem gedruckten Buch zahlreiche Konkurrenten 
erwachsen. Doch es behauptet sich und nimmt eine wichtige 
Funktion im Bereich Bildung und Kultur ein. Schon 1934 formu-

lierte der Krassiger Lehrer und Natur- und Heimatfreund Max 
Müller im damaligen Heimatkalender:
„Es erscheint mir ein gefährlicher Gedanke, das Buch in seiner 
besonderen Erscheinungsform und Wirkungsmöglichkeit als 
nicht mehr zeitgemäß anzusehen.“
Noch zu DDR-Zeiten gab es in beinahe jedem Dorf eine Ge-
meindebibliothek. Der Zuspruch der Leser war durchaus nicht 
gering. Ein Bücherbus versorgt gegenwärtig die Leserschaft im 
Kreisgebiet ambulant mit Büchern und anderen Medienträgern. 
Schlieben verfügt über eine Stadt- und Schulbücherei. Etwa 
7 500 Medien (Bücher, CD, DVD, Zeitschriften etc.) stehen zur 
Auswahl. Zirka 150 Personen sind Nutzer dieser Einrichtung. Für 
die Schülerinnen und Schüler der Schliebener Schule ist die In-
anspruchnahme der Medien kostenlos. Ansonsten gilt ein Jah-
resbeitrag von 12 Euro für Erwachsene und 6 Euro für Kinder. Ein 
besonderer Service für alle Nutzer ist die Elbe-Elster-Bibnet. Ge-
meinsam betreiben die Bibliotheken des Landkreises Elbe-Els-
ter das sogenannte Elbe-Elster-Bibnet, welches unter der Inter-
netadresse www.elbe-elster-bibnet.de den registrierten Nutzern 
der teilnehmenden Bibliotheken digitale Medien kostenlos zur 
Ausleihe anbietet. Hier stehen 
derzeit mehrere tausend Titel 
zur Verfügung. Herr Neubauer 
steht Interessierten gern bera-
tend zur Seite.
Herr Neubauer (Jahrgang 1988) 
berät die Lesefreunde fach-
kundig. 
Als Fachangestellter für Me-
dien und Informationsdienst, 
der seine Ausbildung in Senf-
tenberg und Berlin-Steglitz 
absolviert hat, bemüht er 
sich, den Wünschen der Leser 
nachzukommen. 
Herr Neubauer ist zudem eifrig 
bemüht, die Zahl der Leser zu 
erhöhen. 
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Allein drei Lesearbeitsgemeinschaften an der Schliebener Schu-
le werden von ihm angeleitet und betreut. Seine Aktivitäten er-
strecken sich beispielsweise auf die Organisation und Durchfüh-
rung von Buchlesungen für verschiedene Altersklassen. 

Auch Auftritte im Alters- und Pflegeheim in Schlieben stehen auf 
seinem Programm. Für die Schliebener Schule ist das Vorhan-
densein der Bücherei im unmittelbaren Schulbereich ein beson-
derer Vorteil. 
Der Unterricht kann interessanter und abwechslungsreicher 
gestaltet werden. Unkompliziert und ohne weite Wege ist der 
Kontakt zur Bücherei jederzeit möglich. Inhaltlich umfasst der 
Bücherbestand die verschiedensten Bereiche sowie Nachschla-
gewerke oder Fachbücher, selbstverständlich auch heimatge-
schichtliche Literatur. Für die Freizeitgestaltung ist auch alters-
gemäße Lektüre vorhanden.

Von dieser Vielfalt profitiert auch der Schliebener Schülerhort, 
zu dem Herr Neubauer engen Kontakt hält. Und so sehen die 
Schliebener Schüler und Lehrer die Rolle ihrer Bücherei:

„Ich lese gern, besonders wenn Bücher so richtig spannend 
sind. Dann kann ich sie gar nicht zur Seite legen“, sagt die neun-
jährige Merle Mai. „Es ist toll, jederzeit in unserer Bibliothek ein 
neues Buch ausleihen zu können, wenn ich ein anderes ausge-
lesen habe.“ 

Auf die Frage, warum ihr Bücher so wichtig sind, antwortet ihre 
Klassenkameradin Jessica Evetts: „Es ist super, wenn man im-
mer ein Buch dabei hat. Gerade bei langen Autofahrten wird es 
einem dann nie langweilig.“

Eine betreute Bibliothek in der Schule zu haben ist ein Glücks-
fall, auf den wir nicht verzichten möchten. Zu Beginn eines 
jeden Schuljahres stellt der Bibliothekar den Schülern der 7. 
Klassen die Nutzung und die Möglichkeiten sowie das An-
gebot vor. Und dieses ist breit gefächert. Außerdem bemüht 
sich Herr Neubauer stets sehr, auf Wünsche der Nutzer ein-
zugehen.Um schulische Aufgaben zu erfüllen, bedienen sich 
Schüler und Lehrer häufig aus dem Bücher- und DVD-Vorrat. 
So werden Informationen für Kurzvorträge, z.B. in Physik, und 
für die Facharbeiten, die die Neuntklässler selbstständig erstel-
len, gesucht, benutzt man Bücher zur Pflanzenbestimmung in 
Biologie, findet man Bücher, die im Deutschunterricht vorge-
stellt werden. Aber vor allem kann man auch in den Pausen 
oder nach dem Unterricht persönlichen Lesestoff auswählen.

Frau Zeisig
Lehrerin

Die Schulbibliothek Schlieben ist ein Ort der Leseförderung, 
freier Lernort und ein wichtiger Treffpunkt für alle Schülerin-
nen und Schüler.
Seit 2013 arbeitet Bibliothekar Carsten Neubauer mit großem 
Engagement und unterstützt die pädagogische Arbeit mit Le-
sungen und literarischen Veranstaltungen.
Im Ganztag stehen drei Arbeitsgemeinschaften auf dem Pro-
gramm, in welchen interessierte Schüler und Schülerinnen 
ihren Wissenshorizont erweitern können.

Frau Tischer
Lehrerin

Aus dem Amtsgebiet

Wir begrüßen unsere junge Mitbürgerin im Amt Schlieben
Herzlich willkommen

Zoe Virginia Klose 
aus Werchau, 
geb. am 28.09.2015

Glücklich machen kleine Sachen
oft auch schon ein Kinderlachen!



Nr. 11/2015 Schlieben- 3 -



Schlieben Nr. 11/2015- 4 -

Veranstaltungen im Schliebener Land

Donnerstag, 26.11.2015
14.00 Uhr

Schlieben – Seniorenakademie im Drandorfhof „Basteln zur Adventszeit“ 
mit Carola Seeger von „Carola´s kleiner Blumenwelt“ (Schlieben), Pflanzgefäße und Dekomateri-
al können mitgebracht werden. Unkostenbeitrag: 1,00 € (zzgl. Verbrauchsmaterial) 
Anmeldungen erwünscht! (Fremdenverkehrsbüro im Drandorfhof, Tel. 035631 81699)

Samstag, 28.11.2015 und
Sonntag, 29.11.2015

Schlieben – traditioneller Weihnachtsmarkt im Drandorfhof

Donnerstag, 03.12.2015 Schlieben – Weihnachtsfeier des BSV e. V. OV Schlieben in der Gaststätte „Lindenhof“

Samstag, 05.12.2015 Lebusa – Märchenhafter Adventsmarkt

16.00 Uhr Konzert in der Pöppelmann-Kirche

Malitschkendorf - Seniorenweihnachtsfeier

Sonntag, 06.12.2015 Kolochau – Adventsfest im Herrenhaus

Naundorf – kleiner Weihnachtsmarkt

Werchau – traditionelles Adventssingen in der Kirche mit dem Frauenchor Frankenhain

Dienstag, 08.12.2015
13.30 Uhr

Schlieben – Seniorenweihnachtsfeier des Amtes Schlieben im Schafstall des 
Drandorfhofes Schlieben

Samstag, 12.12.2015
ab 17.00 Uhr

Werchau - Glühweinabend

Sonntag, 13.12.2015
14.30 Uhr

Schlieben – Adventssingen des Frauenchores Schlieben 
im Schafstall des Drandorfhofes Schlieben, Eintritt frei

Samstag, 19.12.2015 Proßmarke und Stechau – Weihnachtsmarkt

Sonntag, 20.12.2015 Frankenhain – Singen unterm Weihnachtsbaum

Freileben – Jolkafest

Jagsal – Weihnachtsfeier

17.00 Uhr
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5. Traktor- und Oldtimer-Motorradtreffen

Ein herzliches Dankeschön an alle Organisatoren, Helfer und 
Gäste!

Proßmarke begrüßt den neuen Pfarrer

Begrüßung des Pfarrer in Proßmarke v. l. n. r.: Pfarrer Philipp 
Schuppan; Steffi Kramer; Kay Benesch
Foto: Sabrina Schulze

Herr Philipp Schuppan, hat den kirchlichen Dienst als Pfarrer 
im Amt Schlieben und damit auch in Proßmarke am 06.09.2015 
aufgenommen. Die örtliche Begrüßung erfolgte zusammen mit 
einem Mitglied der Kirchenältesten am 08.11.2015. Wir freuen 
uns, Herrn Schuppan in unserer Gemeinde begrüßen zu dürfen. 
Dank der Spendenbereitschaft der Gemeindemitglieder und den 
Besuchern der letzten Gottesdienste, kann der Neubau des Zau-
nes am Friedhof nun auch an der Straßenseite vollendet werden.

Kay Benesch
Ortsvorsteher

Tag der Senioren
In gewohnter Weise fand auch in diesem Jahr am 01.10.2015 
der Tag der Senioren statt. Senioren der Gemeinden des Am-
tes Schlieben, die aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr an 
den Seniorenveranstaltungen teilnehmen können, wurden von 
den Kindern der Kindertagesstätte Schlieben, Naundorf, Hohen-
bucko, Lebusa, Kolochau, Trebbus und des Hortes Schlieben 
besucht. Die Senioren im Seniorenheim Schlieben erfreuten sich 
an den Darbietungen der Kinder der Kindertagesstätte „Fröhli-
che Kellergeister“ Schlieben.

Die Kinder bereiteten sich mit viel Liebe und Eifer auf diesen 
Tag vor. Es wurden Lieder und Gedichte einstudiert und kleine 
Geschenke gebastelt. Die Freude der Senioren über den Besuch 
der Kinder war groß. Kinder und Senioren, Jung und Alt, durften 
diesen Tag miteinander erleben.

Deshalb möchten sich die Senioren bei den Kindern und Erzie-
herinnen für diesen gelungenen Tag recht herzlich bedanken.

Dommaschk
Vorsitzender Seniorenbeirat

80 Jahre Freiwillige Feuerwehr Oelsig
Bei bestem Wetter zum Event feierten wir am 22./23. August 
gemeinsam mit vielen Gästen unser 80-jähriges Feuerwehrjubi-
läum. Ein Festumzug durch Oelsig angeführt durch die Fichten-
berger Schalmeien, begleiteten uns und weitere vierzehn Weh-
ren aus und über den Schliebener Amtsbereich hinaus.
Topmoderne Einsatzfahrzeuge mit den unterschiedlichsten Aus-
stattungen konnten von zahlreichen Besuchern bestaunt wer-
den. Ob es der Genuss einer Fahrt mit dem Herzberger Hub-
steiger oder ein Blick in die komplette Big-Band-Ausstattung 
der musikalischen Kameraden aus Beyern war, die speziell für 
diesen Anlass die Einsatztechnik gegen ihre Instrumente ge-
tauscht haben. Eine Geste der Sympathie, welche durch den ge-
meinsamen Einsatz beim Elbe-Hochwasser entstanden ist. Ein 
abwechslungsreiches Arrangement von Technik wurde durch 
die Hohenbuckoer Kameraden eindrucksvoll am Oelsiger Ro-
delberg komplettiert. Besonderes Highlight war obendrein die 
ermöglichte Landung des SAR Hubschraubers des Holzdorfer 
Fliegerhorstes.
Ein gelungenes Fest, das wieder einmal unterstreicht, dass die 
freiwillige Feuerwehr einen wichtigen Stellenwert für das Zusam-
mentreffen interessierter Einwohner unserer Region, sowie für 
alle Kameraden der Wehren selbst, darstellt.
Besonderer Dank gilt allen Mitwirkenden und aktiven Kamera-
den, den Gastfeuerwehren, sowie der Unterstützung zahlreicher 
Sponsoren.
Für die Beiträge in Form von Sachspenden oder finanzieller Art 
bedanken wir uns nochmals bei folgenden Sponsoren:
Landspezialitäten und Partyservice Liane Kupke Oelsig, Fri-
seurmeisterin Simone Dahlke Oelsig, Steuerbüro Heike Roy 
Massen, Wildtiergehege Reiner Schülzke Jagsal, Burgwall Ag-
rar GmbH Malitschkendorf, Elektroanlagen Frank Richter Proß-
marke, Ingenieurbüro Joachim Rohr, SAB Windteam GmbH 
Itzehoe, Akkordeon An- und Verkauf Oliver Ziem Oelsig, Land-
wirtschaftsbetrieb Gerd Walther Oelsig, Bäckerei Sven Schul-
ze Hohenbucko, Sparkasse Elbe-Elster, OEWA, Blumenhandel 
Drößler Jagsal, HEM Tankstelle Schlieben, Lindenapotheke 
Schlieben, Geschenkartikel Cornelia Madel Schlieben, Fleische-
rei Otto Kalex Uebigau, Werbeagentur Daniel Rumpelt Schlie-
ben, Heimwerkermarkt Cornelia Schülzchen Schlieben, Hair 
Design Krall-Förster Schlieben, Gaststätte „Am Waldesrand“ 
Naundorf, Allianz Andreas Simon Schlieben, deuka Herzberg, 
Kaufland Herzberg, Landschaftspflege Siegfried Ilsch Herzberg, 
Landhandel Höhne Herzberg und Weingut Schauf Guntersblum.

Im Namen der Organisatoren   Ortsvorsteherin
FFw Oelsig   Airine Eule-Vornholt
Detlef Voigt

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 18. Dezember 2015

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Montag, der 7. Dezember 2015
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Aus der Kindertagesstätte Hohenbucko

Halloween in der Kita Hohenbucko

In der ersten Novemberwoche, am 04.11., feierten wir Kinder 
aus der Kita Hohenbucko unser Halloween-Fest. Die Kindergar-
ten-Kinder am Vormittag und die Hortkinder am Nachmittag.
Am Morgen wurden Fledermäuse, Hexen, Kürbisse, Skelette 
und Spinnen beobachtet, wie sie das Haus betraten ...
Wir verbrachten den Tag mit vielen Spielen, machten eine Polo-
näse durch die Kita und haben gaaanz viel getanzt.
Zur Stärkung gab es ein tolles Frühstücksbüfett und auch das 
Nachmittagsbüfett ließ keine Wünsche offen. Dafür bedanken 
wir uns herzlich bei unserer Küchenfee, Frau Draeger.
Erschöpft aber glücklich gingen wir dann am Nachmittag nach 
Hause.

Die Erzieherinnen und Kinder der Kita Hohenbucko

Aus der Grund- und Oberschule Schlieben

Ausflug in die Geschichte Schliebens

Die letzten sonnigen und regenfreien Tage vor den Herbstferien 
hat die dritte Klasse genutzt, um in der Geschichte von Schlie-
ben zu stöbern. Besonders gefallen haben uns die alten Geräte 
und die Bauernstube im Drandorfhof- vor allem die Ritterrüs-
tung. Diese erinnerte uns auch gleich an den Junker Christoph, 
der geköpft wurde, weil er mit zwei Frauen verheiratet war. Den 
Richtstein haben wir auf dem Platz vor der Kirche entdeckt.
Viel Spaß hatten wir bei unserem Spaziergang über den Langen 
Berg. Eigentlich kennen wir den ja schon, aber die alten Grüf-
te, Weinkeller und Denkmäler haben wir jetzt mit ganz anderen 
Augen gesehen. Im Unterricht hatten wir viel über Dr. Wagner 
gehört und waren ganz begeistert, als wir endlich seine Gruft 
gefunden hatten.
Bei den Geschichten aus früheren Zeiten haben wir ganz ge-
spannt zugehört und unsere Lehrerin mit vielen Fragen „gelö-
chert“. Einige Schüler unserer Klasse brachten alte Gegenstän-
de aus der Kindheit ihrer Eltern oder Großeltern mit, die uns 
manchmal sehr fremd vorkamen.
Es gibt noch Vieles außerhalb von Schlieben zu entdecken- wir 
forschen auf alle Fälle in diesem Schuljahr weiter!

Klasse 3 und Klassenlehrerin Frau Heyde

Vorinformation!
Am Samstag, dem 16. Januar 2016 findet in der Zeit von 
14.00 bis 16.00 Uhr an der Grund- und Oberschule ”Ernst 
Legal“ Schlieben der 9. „Tag der Ausbildung“ statt. Re-
gionale Firmen und Institutionen, die sich an der Veran-
staltung beteiligen möchten, können sich gern unter der 
Tel.-Nr. 035361 356-22 oder per E-Mail an 
amt-schlieben@t-online.de bis zum 11.12.2015 anmelden.

Impressum
Amtsnachrichten für das Amt Schlieben

-  Herausgeber: Amt Schlieben, vertreten durch den Amtsdirektor Andreas Polz, 04936 Schlieben, Herzberger Straße 07, Telefon: 03 53 61/3 56 -0, Fax: 03 53 61/3 56 30, Internet: www.amt-schlieben.de, 
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- Verlag und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89 -0 
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- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10 , vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
Die Amtsnachrichten erscheinen monatlich und werden kostenlos an die Haushalte im Amtsgebiet verteilt und liegen nach jeweiligem Erscheinen noch 3 Monate im Amtsgebäude aus. 
Nach Bedarf ist eine häufigere Erscheinungsweise möglich. Außerhalb des Verbreitungsgebietes können die Amtsnachrichten zum Jahresabopreis von 29,40 Euro (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF 
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nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Aus der Grundschule Hohenbucko

Zu Gast in Klasse 1 der Grundschule  
Hohenbucko

Letzten Donnerstag hatten wir besonders nette Gäste in unse-
rem Haus. Traditionell fanden sich wieder die Kita-Erzieherinnen 
ein, um in der 1. Klasse eine gemeinsame Schulstunde zu erle-
ben. Hier sollten die Erzieherinnen sehen können, was ihre „ehe-
maligen“ Schützlinge bereits alles gelernt haben. 

Da waren alle Kinder tüchtig aufgeregt. Aber es ging alles gut!

Schön, dass ihr uns noch einmal besucht habt liebe Erziehe-
rinnen!

Sonstige Informationen

Rentenberatungsservice
Die Auskunfts- und Beratungsstelle Bad Liebenwerda der 
Deutschen Rentenversicherung Berlin-Brandenburg führt am 
08.12.2015 im Versammlungsraum des Amtes Schlieben, 
Herzberger Straße 07, in 04936 Schlieben einen kostenlosen 
Beratungssprechtag durch.
Wenn Sie Fragen zur Rente, Rentenantragstellung oder Klä-
rung Ihres Versicherungskontos haben, melden Sie sich bitte 
bei der Auskunfts- und Beratungsstelle Bad Liebenwerda, 
Waldstraße 18 a, in 04924 Bad Liebenwerda, unter der
Service-Telefon-Nr. 035341496-0
zur Vergabe eines Beratungstermins an!

Anzeigen

www.hotel-breitenbacher-hof.de


